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Jugendbüro-Café
Strasburg

Lokales Handeln für soziale Zwecke

Projektidee Ein Ort für Jugendliche 

Wandbild · Dass die Stadt,
die wir dann da an die
Wand sprayen, was mit
Strasburg zu tun hat, das
wollen wir eigentlich über-
haupt nicht. 

Das soll eine Comicstadt
werden, und die soll alles
das widerspiegeln, was
eben Strasburg nicht ist.
Strasburg ist klein und
langweilig, hier ist nix los. 

Bleiben · Meine Eltern sehe
ich selten. Die sagen, mach
deine Lehre, Junge, und
dann nichts wie weg. Klar,
wir müssen hier weg, wenn
wir Arbeit haben wollen.
Auch Lehrstellen gibts
nicht für alle.

Ich mach ne Lehre, aber 30
Kilometer weiter. Und am
Freitag freu’ ich mich schon
auf zu Hause, sogar hier in
dem Nest. In den Straßen
siehste manchmal nur alte
Leute. Einer von uns macht
Altenpfleger. 

Die Frau Möhrke,
die setzt sich ein
für uns. Alle Ach-
tung, die versucht
alles, damit’s uns
auf gut deutsch
nicht langweilig
wird – Projekte
noch und nöcher.

Wir haben wegen
Fanartikeln an ’ne
Firma in Hamburg
geschrieben, ist ja
WM diesen Som-
mer. Dort kommt
’ne Tippliste an
die Wand. Der

Fernseher kommt dahin. Und da hin-
ten wollen wir uns ’ne Fanecke ein-
richten. Na klar. Machbar ist das.

Café · Die standen wirklich leer, die
Räume. Und wir brauchten was, wo
wir uns einfach treffen können. Da
fragte Frau Möhrke, wollen wir hier
nicht ein Café machen. Und dann 
war eigentlich klar, weiß können die
Wände nicht bleiben, die müssen wir
bemalen. 
Hier kann man sich dann auch mal
’ne Pizza in den Ofen schieben oder
Hausaufgaben machen, zum Beispiel.

Besuchen · Wir organisieren im Som-
mer immer einen Jugendaustausch
mit den Partnerstädten Nowogard,
Brodnica und Drawsko in Polen. 
Und wenn die uns dann besuchen
kommen, haben wir immer ein Pro-
blem. Wo gehen wir mit ihnen essen?
Wir wollen nicht in die Gaststätten.
Wir wollen auf einem Haufen sitzen.
Die Jungs und Mädchen wollen sich
kennen lernen. Das geht dann hier. 
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